
Mittwoch, 13. November 2024

Unabhängige Lokalzeitung für Griesheim – seit 1887 · Veröffentlichungsorgan der Stadtverwaltung und anderer Behörden
Nummer 90 · 75. Jahrgang    1,40 €

Wiesenstr. 4 | Griesheim | Tel. 06155 - 89 88 0 | AGENTURHAHN.DE

Seit 1995

Versicherungs-
kompetenz
in Griesheim und  
Umgebung Agentur Hahn

Mo-Fr 7-18 Uhr +
1. Sa im Monat 9-13 Uhr

Wiesenstr. 2
64347 Griesheim

06155 8367-800
info@ks-bm.de

Telefon 06 151 – 308 25 - 0
www.kleinsteuber-immobilien.de

VERKAUF· VERMIETUNG
WERTGUTACHTEN

- Trinkwasserhygiene
- Badsanierung
- Barrierefreies Bad
- Heizungstechnik

SO PERSÖNLICH 
WIE IHRE 
IMMOBILIE

Küchenwelt der Möbel Heidenreich GmbH 
Darmstädter Str. 123, 64521 Groß-Gerau
www.heidenreichs-kuechenwelt.de
Mo – Fr: 9 –19 Uhr / Sa: 9 –16 Uhr

Aktions-Details unter: 
www.heidenreichs-

kuechenwelt.de

35
G E S U C H T

REFERENZ-KUNDENN U R

200€ in bar für 
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kombinierbar. Nur gültig auf Holzteile!

ANGeBotScoUpoN 

iM iNNeNteiL

Seit der vergangenen Woche 
ist das Beleuchtungsteam 
der Stadt Griesheim wieder 
unterwegs, um die vielen 
Bäume entlang der Chaus-
see und an den Plätzen im 
Stadtgebiet zu schmücken. 
Die Vorfreude auf den Anblick 
der Lichter, wenn man durch 
die Stadt spaziert oder fährt, 
ist bei den Griesheimern jedes 
Jahr groß.
 Für die weihnachtliche Zeit 
werden wieder knapp 5000 
Meter energiesparende LED-
Lichterketten auf Laub- und 
Tannenbäumen verteilt. Das 
erste Mal in Betrieb geht sie 
dann nach einem Technik-
Check am Freitagabend (29. 
November) und wird Gries-
heim bis zum 7. Januar in ein 
kleines Lichtermeer verwan-
deln. Die Lichter werden im-
mer mit Einbruch der Däm-
merung bis 22.30 Uhr und 
morgens ab 6 Uhr bis es hell 
wird die Straßen und Orte er-
leuchten. 
 Beliebt bei den Gries-
heimern und eindrucksvoll im 
Anblick wird vor allem auch 
wieder die Wilhelm-Leusch-
ner-Straße sein, wenn die 
Säulenhainbuchen zwischen 
Marktplatz und Platz Bar-le-
Duc erstrahlen. Hinzu kom-
men die mit Lichterketten 
geschmückten Bäume am St. 
Stephans-Platz, am Rathaus, 
am Haus Waldeck, am Park-
platz Hintergasse, in der Flug-
hafenstraße zwischen den 
Hochhäusern, am Platz Bar-
le-Duc, in der Groß-Gerauer 
Straße und am Nordring-Krei-
sel. Zusätzlich werden in der 
Adventszeit die drei großen 
Weihnachtstannenbäume 
auf dem Georg-Schüler-Platz, 
dem Jean-Bernard-Platz und 
auf dem Vorplatz der Evange-
lischen Melanchthongemein-
de aufgestellt und ebenfalls 
mit Lichterketten geschmückt, 
so die Pressestelle der Stadt 
Griesheim auf Anfrage dieser 
Zeitung.
 Der Weihnachtsbaum „Am 
Kreuz“ wird gleichzeitig auch 
der Mittelpunkt des Gries-
heimer Weihnachtsmarkts 
vom 6. bis 8. Dezember sein. 

Dieser befindet sich zwischen 
dem Jean-Bernard-Platz und 
dem Museum. Wie die Stadt-

Es wird wieder weihnachtlich
Lichtermeer auf der Chaussee und Tannenbäume im Stadtgebiet

verwaltung mitteilt, finden 
hierzu vorbereitende Arbeiten 
statt.  jp

Die Mitarbeiter des städtischen Bauhofs haben in der vergan-
genen Woche mit dem Schmücken der Chaussee für die Weih-
nachtszeit begonnen.  privat-foto

Igor Zdjelar und Arbend Abdullah (v.l.) gehören zum Beleuch-
tungsteam des städtischen Bauhofs und verwandeln Griesheim 
in ein Lichtermeer.  stadt-griesheim-foto

Im Umweltausschuss berich-
tete Griesheims Revierförster 
Michael Göbel über den ak-
tuellen Sachstand des Gries-
heimer Waldes, blickte zurück 
und gab einen Ausblick. 

Standorte mit hoher 
ökologischer Wertigkeit
Im Jahr 2024 wurde die Esel-
beweidung auf den drei 
Teilflächen an der Gerhart-
Hauptmann-Schule, am Haus 
Waldeck und am Nordring 
fortgesetzt. Gestartet war man 
anfangs mit einer Fläche an 
der GHS, zwei weitere kamen 
dann hinzu. Das Ziel hierbei 
sei, eine naturschutzfachliche 
Aufwertung hinzubekommen, 
da die Flächen sehr vergrast 
seien. Wenn die Aufwertung 
dieser Flächen dokumentiert 
und ausgewertet ist, will die 
Stadt eine Anerkennung als 
vorläufige Ökokontomaß-
nahme erreichen, berichtet 
der Revierförster. Dafür wur-
de auch eine Eingangsbilan-
zierung gemacht. „Wenn ein 
Zielzustand erreicht ist, dann 
wird es wieder bilanziert und 
dann schaut man, wie hoch 
die ökologische Aufwertung 
ist“, so Göbel. Die gesammel-
ten Ökopunkte werden in ein 

Konto der Stadt eingebucht 
und wenn an anderer Stelle 
ein Eingriff in die Natur statt-
findet, dann könne das durch 
die gesammelten Ökopunkte 
ausgeglichen werden.
 Auf drei kleinen Teilflächen 
wurde mit der Aufwertung 
bereits begonnen. „Das sind 
schon Standorte, die eine sehr 
hohe ökologische Wertigkeit 
aufweisen und wo im Sand 
Kalk vorhanden ist. Sie sind 
sehr trocken und warm und 
das ist für die Artenvielfalt 
eine wichtige Ausgangsposi-
tion“, so Göbel. Diese Flächen 
sind wenig bewachsen und 
sozusagen offene Sanddünen, 
auf denen ein hohes natur-
schutzfachliches Entwick-
lungspotenzial gesehen werde 
und die langfristig zu einem 
Trockenrahmenstandort ent-
wickelt werden sollen. 
 Auf diesen Flächen wurde 
Maatgut (Heu) von den Bü-
schen weggeräumt, sodass ein 
magerer Standort entstehen 
könne. „Reiner Stürz hat von 
anderen Dünenstandorten 
Maatgut mitgebracht und es 
auf den Flächen verteilt, damit 
das aussamt. Das muss man 
gut abstimmen, dass die Maat  
dann aufgebracht wird, wenn 

die Saat noch im Gras ist, dann 
muss sie sofort transportiert 
und ausgebracht werden“, so 
Göbel. Diese Methode sei eine 
sanfte Methode, um die Ziel-
arten, wie zum Beispiel die 
Silberscharte, auf diese Flä-
chen neu anzusiedeln. Dieses 
Projekt werde auch von der 
TU Darmstadt und der Nord-
westdeutschen forstlichen 
Versuchsanstalt begleitet. 

„Fast alle Pflänzchen 
leben geblieben“
Ein weitere Maßnahme war 
die Erweiterung der Ersatzauf-
forstung im Achtundachtzig-
Morgengewann. Hier wurden 
unter anderem Stieleichen 
und Hainbuchen gepflanzt 
und gepflegt. „Wir hatten 
einen durchschnittlichen hes-
sischen Sommer, es hat genug 
geregnet, wir mussten nicht 
beregnen, und fast alle Pflänz-
chen sind lebend geblieben. 
Das ist mal was Positives im 
Vergleich zu den Jahren zu-
vor“, berichtet Göbel. 

Im kommenden Jahr: 
Engerling-Grabung
Für das kommende Jahr sollen 
die Beweidung und Anpflan-
zungen fortgesetzt werden und 

die Ersatzaufforstung müsse 
gepflegt werden. Im Stadt-
wald soll aber weiterhin kein 
Holzeinschlag erfolgen. „Der 
Wald ist so stark durchlichtet, 
dass kein Holzeinschlag mehr 
vorgesehen ist“, so der Revier-
förster.  
 Außerdem finden im kom-
menden Jahr wieder systema-
tische Grabungen nach Mai-
käfern statt, um zu schauen, 
wie viele Engerlinge sich im 
Stadtwald befinden und wie 
gesund sind sie. „Falls es posi-
tive Veränderungen gibt, das 
heißt, dass weniger Engelin-
ge als 2021 vorzufinden sind, 
dann sollte man sich im Herbst 
2025 überlegen, ob man wie-
der Anpflanzungen machen 
kann“, so Göbel. Einen aktu-
ellen Stand könne man erst im 
Sommer mitteilen. 
 Ein weiteres großes Projekt 
sei die Forsteinrichtung. Das 
ist eine gesetzlich vorgeschrie-
bene mittelfristige Planung, 
die alle zehn Jahre stattfin-
det. Hierbei werden Außen-
aufnahmen des Waldes von 
einem Gutachter von Hessen 
Forst durchgeführt. Örtliche 
Projekte wie die Beweidung 
sollen in diese Planung dann 
mit einfließen.  jp

Durchschnittlicher hessischer Sommer
Revierförster im Umweltausschuss – Fortführung der Beweidung – Nächster Maikäferflug 2026 

„Wir hatten einen durchschnittlichen hessischen Sommer, es hat genug geregnet, wir mussten nicht beregnen, und fast alle Pflänz-
chen sind lebend geblieben“, berichtete Revierförster Michael Göbel im Umweltausschuss. Im Stadtwald soll weiterhin kein Holzein-
schlag erfolgen, da der Wald stark durchlichtet ist.  ga-archiv-foto

Am Freitag, dem 15. No-
vember, findet der diesjäh-
rige bundesweite Vorlesetag 
unter dem Motto „Vorlesen 
schafft Zukunft“ statt. Die 
Griesheimer  Stadtbücherei 
lädt hierzu am Freitag, um 16 
Uhr, Kinder ab vier Jahren zur 
Geschichte „Bestimmer sein 
– Wie Elvis die Demokratie 
erfand“ in die Stadtbücherei 
ein. Als Lesepate konnte Bür-

germeister Geza Krebs-Wetzl 
gewonnen werden, der eine 
Vielzahl von Vorleseaktionen 
in den Griesheimer Kitas und 
Schulen immer wieder unter-
stützt.
 Die Geschichte „Bestim-
mer sein – Wie Elvis die De-
mokratie erfand“ wird als 
Bilderbuchkino auf einer 
Leinwand gezeigt und an-
schließend wird es eine klei-

Der Bürgermeister liest in der Stadtbücherei vor
Bundesweiter Vorlesetag unter dem Motto „Vorlesen schafft Zukunft“ am Freitag, dem 15. November, um 16 Uhr

ne Bastelaktion geben, für die 
Bastelschere und Buntstifte 
mitgebracht werden sollen, 
so die Mitarbeiter der Stadt-
bücherei. 
 Die Organisatoren des Vor-
lesetags bitten um Anmel-
dung per E-Mail an stadtbue-
cherei@griesheim.de oder 
vor Ort, da die Teilnahme-
plätze für den Vorlesetag be-
grenzt sind.  jp

Bürgermeister Geza Krebs-Wetzl konnte erneut als Lesepate für 
den Vorlesetag gewonnen werden.  stadt-griesheim-foto
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Am Wochenende war bei den 
Tischtennisspielern des SV 
St. Stephan an den Platten 
wieder einiges los. Zum Ende 
des Spieltags freuen sich die 
Griesheimer über fünf Siege. 

Erste Herren 
Nach dem Derby gegen den 
TuS folgte der nächste Kra-
cher bei den ersten Herren. 
Als verlustpunkfreier Tabel-
lenzweiter stand die Spitzen-
partie beim SV Darmstadt 
98 III im Fokus, der ebenfalls 
noch ohne Niederlage mit 
einem Spiel mehr auf Position 
eins rangiert. Die Begegnung 
versprach Spannung und war 
beste Werbung für den Tisch-
tennissport. Nach einem dra-
matischen und hochklassigen 
Schlagabtausch haben die 
Kleeblätter den Sieg knapp 
verpasst. Dass am Ende ein 
5:5-Unentschieden bei 20:20 
Sätzen zu Buche stand, kann 
man getrost als gerechtes Er-
gebnis bezeichnen, ausgegli-
chener geht ein Spiel nicht.  
 Beide Doppel mussten zu 
Beginn über die volle Distanz 
mit unterschiedlichem Erfolg 
gehen, Ripp/Müller gewan-
nen, Kalcik/Schütz verloren. 
Von nun an aber waren die 
Darmstädter besser im Spiel, 
klare Niederlagen von Mark 
Müller, Mario Ripp und Alex 
Schütz ließen die Chancen bei 
einem 1:4 drastisch sinken. 
Erst der souverän herausge-
spielte Punktgewinn von Kai 
Kalcik stoppte die Siegesserie 
des Gastgebers. Es war die In-
itialzündung zu einer starken 
Aufholjagd. Mario Ripp, Mark 
Müller und nochmals Kalcik, 
der im Prinzip Alex Schütz im 
abschließenden Einzel den 
Matchball servierte, drehten 
den Spieß nochmals um. Der 
sollte jedoch nicht gelingen, 
Schütz unterlag in 1:3-Sätzen.
Die Ergebnisse: Doppel: 
Ripp/Müller (1) und Kalcik/
Schütz; Einzel: M. Ripp (1), M. 
Müller (1), K. Kalcik (2) und A. 
Schütz.

Dritte Herren
Alles im Griff hatte die Dritte 
gegen den Tabellendrittletz-
ten TG Bessungen. Am En-
de sprang ein ungefährdeter 
7:3-Sieg heraus, bei dem al-
lerdings Thorsten Pfeiffer kei-
nen guten Tag erwischt hatte. 
Beide Einzel verlor er, holte 
aber im Eingangsdoppel mit 
Partner Armin Franken einen 
wichtigen Zähler. Es sollten 
auch die beiden einzigen 
Einzelzähler sein, die an den 
Gegner ging. Doppelt punk-
teten Armin Franken, Frank 
Nothnagel und Michael Jen-
drossek. Das zweite Doppel 
verloren Nothnagel/Jendros-

sek im Entscheidungssatz 
knapp mit 2:3-Sätzen in der 
Verlängerung.
Die Ergebnisse: Doppel: 
Franken/Pfeiffer (1) und No-
thnagel/Jendrossek; Einzel: 
A. Franken (2), Th. Pfeiffer (2), 
F. Nothnagel (2) und M. Jen-
drossek (2).

Vierte Herren
Die vierten Herren konnten 
endlich ihren ersten Sieg fei-
ern. Knappe Spiele sind bei 
ihren Auftritten eh stets an der 
Tagesordnung, wie auch jetzt 
gegen die Mannschaft von 
SV Eberstadt. Aber diesmal 
stand am Ende in einem dra-
matischen Schlagabtausch 
ein hauchdünner 6:4-Sieg 
auf dem Zettel. Dank zweier 
herausragender Akteure an 
diesem Abend, Thomas Ben-
der und Alan Ginsburg, die 
beide ungeschlagen blieben 
und Erstgenannter fulminant 
nach tollen Ballwechseln 
einen 0:2-Satzrückstand in 
dein 3:2 drehte und den um-
jubelten Gesamtsieg holte. 
 Bis zum 4:4 wog das Spiel 
hin und her und sah keine 
Mannschaft im Vorteil bis 
eben zu diesem fulminanten 
Schluss. Nach dem Sieg von 
Alan Ginsburg hatte man das 
Unentschieden bereits in der 
Tasche. Schon das Doppel Su-
san/Lim zu Beginn stand auf 
des Messers Schneide, bis der 
Sieg im letzten Satz unfassbar 
knapp mit 20:18 an die Heim-
mannschaft ging. Kee Chuan 
Lim steuerte einen Punkt bei, 
während Albert Susan in sei-
nen Spielen die nötige Konse-
quenz vermissen ließ und leer 
ausging. 
Die Ergebnisse: Doppel: Su-
san/Lim (1) und Bender/
Gingsburg; Einzel: A. Susan, 
Kee Chuan Lim (1), Th. Ben-
der (2) und A. Ginsburg (2).

Fünfte Herren
Beim Tabellenletzten GTV 
Frankenhausen hatte die  
fünfte Mannschaft keine Pro-
bleme. Das 10:0 am Ende war 
bei nur drei Satzverlusten 
deutlich. Entsprechend den 
TTR-Werten, die beim SVS 
durchgängig höher liegen, 
war der Gastgeber heillos 
überfordert. 
Die Ergebnisse: Doppel: Vo-
gel/Premtic, (1) und Ebli/Fritz 
(1); Einzel: S. Vogel, J. Fritz, M. 
Ebli und A. Premtic je (2). 

Sechste Herren
Die sechste Mannschaft hatte 
gegen einen übermächtigen 
Gegner nichts zu bestellen. 
Gegen die Spieler vom TSV 
Nieder-Ramstadt VI, die alle 
schon höherklassig unter-
wegs waren und nach Mei-

nung des Schreibers in der 
zweiten Kreisklasse völlig de-
platziert sind war das 0:10 die 
entsprechende Konsequenz.
Es spielten: Doppel: Rieß/Eu-
finger und Ginsburg/Stroh-
mayer; Einzel: A. Rieß, A. 
Ginsburg, G. Strohmayer und 
A. Eufinger.

Siebte Herren
Nichts zu holen gab es für die 
siebte Mannschaft, die beim 
TV Jugenheim mit 1:9 deut-
lich unter die Räder geriet. 
Es fehlten auch zwei Stamm-
spieler, Jörg Franke und Mar-
cel Susan sprangen in die 
Bresche und schlugen sich in 
ihrem Doppel achtbar. Mit 
2:3-Sätzen verpassten sie den 
Sieg knapp. Zu mehr als den 
Punkt von Martin Gauder hat 
es nicht gereicht. 
Die Ergebnisse: Doppel: Gau-
der/Rohrer und Franke/M. 
Susan; Einzel: F. Rohrer, M. 
Gauder (2), J. Franke und M. 
Susan.

Achte Herren
Nicht schlecht schlägt sich 
derzeit die achte Vertretung 
und holte bei BW Münster 
bereits ihren vierten Sieg mit 
7:3. Das bedeutet, dass die 
Mannschaft als Tabellenzwei-
ter bei einem Spiel weniger 
als die Konkurrenz, die Auf-
stiegsplätze im Visier hat. Bei 
Gleichstand in den Doppeln, 
den Punkt holten J. Andra-
schek/G. Ginsburg, sorgten 
Julian Andraschek, Frank 
Schönberg, Gennadi Gins-
burg und Georg Schweipert 
bei 6:3-Stand bereits für die 
Vorentscheidung. 
Die Ergebnisse: Doppel: 
Andraschek/Ginsburg (1) 
und Schweipert/Schönberg; 
Einzel: J. Andraschek (1), G. 
Schweipert (1), G. Ginsburg 
(2) und F. Schönberg (2). 

Neunte Herren
Das Spiel der neunten Mann-
schaft kann man getrost unter 
dem Motto „das Spiel abha-
ken, und den Blick nach vor-
ne richten“ in die Schublade 
ablegen. Gegen den verlust-
punktfreien SV Erzhausen 
II war mehr als ein 1:9 nicht 
drin. Immerhin gelang ein 
Zähler von Jörg Franke, der 
immer besser wird und sein 
erstes Spiel gewann.
Die Ergebnisse: Doppel: Kiss-
ler/Franke und Maresch/Al. 
Ginsburg; Einzel: J. Kißler, G. 
Maresch, J. Franke (1) und Al. 
Ginsburg.

Jugend 19
Die Jungen-19-Mannschaft 
hatte einen dicken Brocken 
vor der Brust. Der Tabellen-
erste TSG Oberrad II war 

Unentschieden gegen den SV Darmstadt
Tischtennis beim SVS: Alle Mannschaften außer zweite Herren und Jugend 19 II an den Platten

eine schwere Aufgabe und 
sie machten es als Schluss-
licht der Tabelle und immer 
noch mit Ersatz wirklich gut. 
Die ganz große Überraschung 
blieb zwar aus, aber das knap-
pe 4:6 in der Hegelsberghalle 
kann sich sehen lassen. Bis 
zum 3:3 sah es sogar rich-
tig gut aus, dafür sorgten die 
Punkte von Julian Andra-
schek (2) und Alan Ginsburg. 
Erst jetzt setzte sich die indi-
viduelle Klasse des Gastes aus 
Oberrad durch. Bei 3:6-Rück-
stand gelang Alan Ginsburg 
die Ergebniskorrektur.
 Auch die Begegnung we-
nige Tage später beim TV 
Bürstadt sollte kein positive-
res Ergebnis bringen. Noch 
deutlicher mit 2:8 ging man 
aus dem Spiel, bei dem Alan 
Ginsburg die Punkte erzielte. 
Es wird schwierig in dieser 
Saison, der Ausfall von Tom 
Karch ist nicht zu kompen-
sieren, der letzte Platz ist 
momentan Fakt. Der einzige 
Vorteil ist, es gibt keine Auf-
stiegs- oder Abstiegsregelung 
und nächstes Jahr werden die 
Karten neu gemischt. 
Die Ergebnisse: Doppel: A. 
Ginsburg/Andraschek; Ein-
zel: A. Ginsburg (4), J. Andra-
schek (2) und Y. Atsiz.

Jugend 15
Zum Verfolgerduell mussten 
die Jungen 15 gegen den BW 
Münster, ein starkes Mäd-
chenteam, antreten. Das wur-
de mit 4:6 knapp verloren. 
Dabei war man auf einem gu-
ten Weg, sich auf die Sieger-
straße zu bringen. Bei einer 
3:0-Führung lagen alle Vor-
teile bei den Jungs vom SVS. 
Dafür sorgten J. Jokisch/Jur-
sonovics, Tobias Henn und 
Jonas Jokisch. Danach riss 
der Faden völlig, unverhofft 
sah man sich einem 3:5-Rück-
stand gegenübergestellt. Bei 
Jonas Jokischs Punkt keimte 
nochmals die Hoffnung auf 
wenigstens ein Unentschie-
den. Die erfüllte sich nicht.
Die Ergebnisse: Doppel: Jo-
kisch/Jursonovics (1); Einzel: 
J. Jokisch (1), Z. Jursonovics 
(1), T. Henn (1) und D. Patak-
falvi.

Jugend 13
Die Jungen 13-Mannschaft 
schlug im Heimspiel den TV 
Jugenheim 7:3 und ist mit 
einem Punkt Rückstand dem 
Tabellenführer TTV GSW zu 
dem man im nächsten zum 
Spitzenspiel antreten muss, 
knapp auf den Fersen. 
Die Ergebnisse: Doppel: 
Schreiner/Pernar (1); Einzel: 
A. Yusuf (2), J. S. Schreiner (1), 
L. Pernar (2) und L. Schlinger 
(1). su

B-Juniorinnen:
Mit einer konzentrierten 
Leistung hat die U16-Mäd-
chenmannschaft ihr Spiel in 
Nieder-Ramstadt mit 3:0 ge-
wonnen. Trotz personeller 
Unterbesetzung war der Er-
folg nie in Gefahr. Die Mäd-
chen des TuS spielten sauber 
hinten heraus und erarbeite-
ten sich viele Möglichkeiten. 
Der Gegner versuchte zwar 
Akzente nach vorne zu setzen, 
scheiterte jedoch an der kon-
sequenten Abwehrarbeit des 
TuS. Somit wurde ein weiterer 
verdienter Sieg eingefahren.
 Die beste Saisonleistung, 
wenn nicht gar die beste 
Leistung überhaupt, zeigten 
die U16-Mädchen dann zwei 
Tage darauf in ihrem Aus-
wärtsspiel beim Tabellenfüh-
rer Winterkasten. Hochkon-
zentriert und mit einer tollen 
Teamleistung erspielten sich 
die TuS-Spielerinnen eine 
hochverdiente 1:0-Pausen-
führung. Im Verlauf der zwei-
ten Hälfte konnte die Führung 
auf ein verdientes 3:0 aus-
gebaut werden. Nach zwei 
schnellen Anschlusstreffern 
des Gegners wurde es zum 
Ende noch einmal spannend. 
Jedoch ließen die TuS‘lerin-
nen nichts mehr anbrennen 
und brachten den Sieg über 
die Zeit.
 Im Heimspiel gegen den SV 
Nauheim lieferten die Mäd-
chen dann eine solide Defen-
sivleistung. Ein ums andere 
Mal fehlte nach vorne aller-
dings die Präzision und die 
Geduld, die Kombinationen 
konsequent zu Ende zu spie-
len. So wurde die Partie durch 
einen sehenswerten Treffer 
aus der Distanz zum letztlich 
verdienten, wenn auch knap-
pen, 1:0-Sieg entschieden. Im 

Zuge der neun Punkte aus drei 
Spielen in sechs Tagen haben 
sich die TuS-Mädchen ver-
dientermaßen die Tabellen-
führung erspielt und sind fest 
entschlossen diese zu halten.

C-Junioren:
Die C-Junioren feierten ihren 
fünften Sieg im fünften Spiel 
und setzten sich gegen den Ta-
bellendritten JFV Bergstraße II 
souverän mit 5:2 durch. Bereits 
zur Halbzeit führte das Team 
verdient mit 3:1 und zeigte eine 
starke, zielstrebige Leistung. 
Auch nach der Pause blieb der 
TuS dominant, kombinierte 
sicher und erhöhte den Vor-
sprung. Der Stürmer des TuS 
brillierte mit allen fünf Treffern 
und avancierte zum Match-
winner des Tages. Mit diesem 
Sieg hat sich die Mannschaft 
punktgleich mit dem Tabel-
lenführer an die Spitze heran-
gearbeitet. Nächste Woche 
steht das Spitzenspiel gegen 
den Erstplatzierten an – eine 
perfekte Gelegenheit für den 
TuS, die Tabellenführung zu 
erobern
 Im Freundschaftsspiel 
gegen Bensheim/Auerbach IV 
musste der TuS eine klare Nie-
derlage einstecken. Zur Halb-
zeit stand es bereits 4:0 für die 
Gäste, die ihre Chancen konse-
quent nutzten. Am Ende ging 
das Spiel mit 9:2 für Bensheim/
Auerbach aus. Für die Spieler 
des TuS, von denen fast alle ihr 
Debüt gaben, war es dennoch 
eine wertvolle Erfahrung. Trotz 
des hohen Ergebnisses kämpf-
ten die Jungs engagiert und 
konnten wichtige Erkenntnisse 
für die Zukunft sammeln.

D-Junioren:
Die D1 der TuS gastierte bei 
der D2 der Darmstädter TSG 
1846. Von der ersten Minute 

Neun Punkte aus drei Spielen in sechs Tagen
an war der TuS wacher und 
kombinierte sich schön nach 
vorne. Die TSG versuchte im-
mer wieder mit langen Bällen 
nach vorne zu kommen, doch 
die Abwehr und der Torwart 
des TuS waren durchgehend 
wachsam. Mit guten Spielzü-
gen konnte sich der TuS noch 
vor der Halbzeit einen 3:0 
Vorsprung erspielen. In der 
zweiten Hälfte zeigte sich ein 
ähnliches Bild: Das erste Tor 
der zweiten Halbzeit erzielte 
der TuS, während die TSG mit 
einem erfolgreichen langen 
Ball auf 1:4 verkürzen konnte. 
Danach drehten die Kids des 
TuS noch einmal richtig auf 
und konnten somit einen si-
cheren 6:1-Auswärtssieg ein-
fahren.
 Bei einem, an sich machba-
ren Gegner, der nur auf lange 
Bälle setzte, fand die D2 des 
TuS nicht ins Spiel hinein und 
lag zur Halbzeit bereits mit 0:1 
hinten. Auch in der zweiten 
Hälfte konnten sie nicht Fuß 
fassen und waren nicht prä-
sent genug. Sie erzielten zwar 
den Anschlusstreffer, mussten 
sich aber am Ende mit einem 
1:3 geschlagen geben.

D-Junioren:
Die E-Junioren gingen im 
Spiel gegen den SV Traisa mit 
zwei blitzschnellen Treffern in 
Führung. Bei jeglichen Angrif-
fen des Gegners standen die 
TuS‘ler stabil und ließen bis 
zur Halbzeit, nach einem wei-
teren Treffer, nichts zu. Nach 
der Pause erhöhte der Gegner 
den Druck, doch davon ließen 
sich die Kids des TuS nicht be-
eindrucken und erhöhten mit 
zwei weiteren Treffern. Der 
einzige Gegentreffer der Gäs-
te zum 5:1-Endstand änderte 
nichts mehr am Ausgang der 
Partie.  sa

TUS-FUSSBALL-JUNIOREN

TUS-HANDBALL-JUNIOREN

B-Junioren: 
Die B-Jugend des TuS konnte 
bei der JSG Fürth/Krumbach/
Erbach ihren ersten Aus-
wärtssieg der Saison verbu-
chen. Nach einer ausgegliche-
nen Anfangsphase konnten 
sich die Griesheimer durch 
Ballgewinne in der Abwehr 
und drei Gegenstoßtore in 
Folge von Tom Hundertmark 
einen Fünf-Tore-Vorsprung 
erspielen. Nach einer kurzen 
Schwächephase, in der man 
in eigener Überzahl drei un-
nötiger Gegentore bekam, 
war man zur Halbzeit wieder 
mit fünf Toren in Führung. 
Zu Beginn der zweiten Halb-
zeit ließen die Griesheimer zu 
viele gute Chancen liegen und 
der Ball lief im Angriff nicht 
mehr so gut. So gelang es der 
JSG sich auf zwei Tore heran-
zukämpfen und es war über 
weite Strecken der zweiten 
Halbzeit ein ausgeglichenes 
Spiel. In der Schlussphase 
fanden die Griesheimer dann 
wieder besser ins Spiel und 
nach zwei Toren von Max 
Hundertmark und dem Tor 
von Sviat Kovzik zum 30:24 
vier Minuten vor Ende, war 
das Spiel entschieden. Am 
Ende siegten die Griesheimer 
verdient mit 32:26.
Es spielten: Leander Rohlfs 
(Tor), Niklas Heinz (2) Wil-
liam Omoruyi (2), Constantin 
Schlag (6), Sviatoslav Kovzik 
(4), Janne Müller (8), Tom 
Hundertmark (5), Arijan Baij-
ramovic, Nikolas Galdimog-
lou (2) und Max Hundertmark 
(3).

C-Junioren: 
Mit einem kleinen Kader reis-
te die C1 am vergangenen 
Sonntag nach Königstädten. 
Aus anfänglicher leichter 
Nervosität und daraus resul-
tierenden technischen Fehler 
konnte man sich mit erlern-
ten Spielzügen gut befreien. 
Sehr schnell war klar, die 

B- und C-Junioren mit erfolgreichen Spielen
Punkte für einen Sieg woll-
ten die Jungs nicht hergeben. 
Mitte des ersten Durchgangs 
stand bereits ein komfortabler 
Vorsprung von acht Toren auf 
der Anzeigetafel. Dieser Vor-
sprung wurde bis zum Halb-
zeitpfiff konsequent ausge-
baut und mit einem 21:8 ging 
es in die Pause. Im zweiten 
Teil knüpfte die Mannschaft 
nahtlos an Teil eins an und 
kam zusätzlich durch schnel-
le Ballgewinne zum Torerfolg. 
Mit einem guten Polster im 
Rücken ergab sich auch für 
die Trainer die Möglichkeit, 
verschiedene Optionen auf 
den Positionen zu testen. Am 
Ende stand mit einem 49:28 
ein deutlicher Sieg fest. 
Es spielten: Adam Nold, Ni-
kolas Galdimoglou, William 
Omoruyi, Max Hundertmark, 
Marwan Barakat, Konstantin 
Stokic, Frederik Wünsche und 
Paul Weber 
 Einen großartigen Erfolg 
feierten die Jungs der C2 am 
vergangenen Sonntag bei 
ihrem Auswärtsspiel beim TV 
Lampertheim II. Nach einer 
kurzen Phase des Abtastens, 

übernahmen die Griesheimer 
die Kontrolle und nutzten die 
durch schnelle Kombinatio-
nen entstehenden Lücken in 
der gegnerischen Deckung 
konsequent aus. Als Folge 
führten die TuS-Handballer 
zur Pause 17:4. 
 Auch nach dem Seiten-
wechsel zeigte das Team eine 
gute Abwehrleistung. Wenn 
die Gegner doch mal durch-
kamen, wurde eine Groß-
zahl der Chancen durch den 
Torhüter vereitelt. Beson-
ders hervorzuheben war an 
diesem Tag der Teamgeist. 
Jeder kämpfte für den ande-
ren und gönnte ihm das Tor, 
wodurch sich am Ende alle in 
die Torschützenliste eintra-
gen durften und gemeinsam 
mit den Coaches Jonas Trauth 
und Marius Meyer über den 
36:14-Sieg freuten.
Es spielten: Paul Weber (TW), 
Luca König (5 Tore), Kristof 
Korcz (12), Simon Schmidt 
(4), David König (6), Bennett 
Müller (1), Moritz Vorbeck 
(4), Samuel Niemann (2), 
Hannes Vater (1) und Jannik 
Raab (1).  rb

Die C2-Junioren der TuS-Handballer feierten am Wochenende einen 36:14-Sieg gegen TV Lampertheim II. Jeder Spieler durfte sich 
an diesem Tag in die Torschützenliste eintragen.  tus-foto

Bekanntmachungen
Amtliche Mitteilungen der  
Stadtverwaltung Griesheim

Sitzung der Stadtverordnetenversammlung
Die 34. öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 
findet am Dienstag, 19.11.2024, um 19:00 Uhr im Sitzungsraum C, 
Rathaus, Wilhelm-Leuschner-Straße 75 statt. Es ist beabsichtigt, 
die Erläuterung des Tagesordnungspunktes 3 in nicht-öffentlicher 
Sitzung durchzuführen.

Tagesordnung:
 1.  Mitteilungen der Stadtverordnetenvorsteherin
 2.  Mitteilungen des Magistrates
 3.   Gemeindestraßen, Vergabe – Straßenbeleuchtung, Abschluss 

eines Bau- und Dienstleistungsvertrages sowie Strom-
beschaffung

Ingrid Zimmermann
Stadtverordnetenvorsteherin

Besser Leben mit Ihrer Lokalzeitung!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice

Lokales aus erster Hand!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice

Zeitungsleser wissen mehr!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice
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KFZ-Markt

Dienstleistungen

Wir übernehmen preiswert und 
schnell alle Pflasterarbeiten 
und Drahtzaunmontagen 

rund um Haus und Hof!

Janine Bau, Büttelborn
Tel. 0 61 52 / 806 39 91 
oder 0157 / 88 91 51 29

 Friedrich-Ebert-Straße 24
 64560 Riedstadt-Crumstadt
 Telefon: 0 61 58 / 99 09 0 
 www.baustoff-kramer.de

 Wir sind für Sie da
 Mo.- Fr. 7.30 - 17.00 Uhr
 Sa. 7.30 - 12.30 Uhr

Langen | Südliche Ringstr. 206 
Tel. 06103 201771

Groß Umstadt | Richer Straße 52 
Tel. 06078 9697900

Michelstadt | Wiesenweg 
Tel. 06061 3913

Pfungstadt | Retford Straße 2 
Tel. 06157 989400

welter-gartencenter.de
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Weihnachtsstern 
„Marathon“
XL in Premium Qualität
13 cm Topf 6-7 Blüten

Weihnachtsdekoration  

•  Bastelartikel        •  Adventskränze  

•  Weihnachtsgestecke       •  Kerzen 

•  Weihnachtssterne in vielen Farben

Wald- 
Wichtel
aus Wolle 
und Filz,  
22 cm hoch

Christrose 
Helleborus niger,
Winterblüher mit  
vielen Knospen  

und Blüten,  
12 cm Topf
ohne Übertopf Bistro-Café

in Pfungstadt

unser Café ist Sonntag von 

11 – 17 Uhr für Sie geöffnet.  

Genießen Sie warme Gerichte, 

Kaffee und Kuchen.

Zypresse  
„Gold Crest“
für innen und  
außen, Höhe  
60 cm hoch,  
14 cm Topf
ohne Übertopf

Solar-Lichterkette
warm weiss, 100 LED 
mit Timer, Outdoor, 
Länge 11,9 m

Dekorative 
Häuser 
3er Satz aus 
Holz, 23 cm,  
17 cm und  
15 cm hoch

Samstag und Sonntag

erhalten Sie ab einem 

Einkauf von € 25,–

einen Welter- 

Familien-Kalender 

mit tollen Bildern und Garten-

tipps im Wert von € 3,99 

geschenk
t !

Wald-
Wichtel
aus Wolle 
und Filz, 
22 cm hoch

Wald-Wald-
WichtelWichtel
aus Wolle 
und Filz, 
22 cm hoch

Dekorative 
Häuser 
3er Satz aus 
Holz, 23 cm, 
17 cm und 
15 cm hoch

nur 3,99Preiskna
ller !

Preiskna
ller !

nur 3,99nur 3,99

nur 5,99statt 7,99statt 7,99

nur 5,99nur 5,99nur 5,99

nur 5,99statt 9,99statt 9,99

nur 5,99nur 5,99

nur 5,99statt 7,99
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Adventsmarkt
Donnerstag, 14.11. bis Sonntag 17.11.2024
Öffnungszeiten: Sa. 8.30 – 16 Uhr (Pfungstadt bis 18 Uhr) So. 11 – 17 Uhr

Große Auswahl an 

Grabgestecken  

von günstig bis  

floristisch hochwertig

Solar

nur 5,99statt 7,99statt 7,99

nur 5,99nur 5,99
nur 3,99statt 6,99statt 6,99

nur 3,99nur 3,99

nur 5,99statt 8,99statt 8,99statt 8,99statt 8,99

nur 5,99nur 5,99

Das rentiert sich!
Denken Sie rechtzeitig an 

Ihre Weihnachtsgrüße.

Freuen Sie sich mit uns auf  Weihnachten 
und reservieren Sie rechtzeitig Ihr 
Anzeigenformat in unseren 
Weihnachtsausgaben. 

Denn Vorfreude ist doch bekanntlich 
die schönste Freude!

Wir freuen uns, 
von Ihnen zu hören!

Telefon: 0 62 58 / 93 36 - 0
info@plegge-medien.de

Machen Sie Betriebsferien 
während der Feiertage?

Informieren Sie Ihre Kundschaft 
innerhalb der Weihnachtsanzeige.

Wir freuen uns, 
von Ihnen zu hören!von Ihnen zu hören!

ANZEIGENSCHLUSS

Montag, 16.12.2024

für die Weihnachtsausgabe am 

Samstag, 21.12.2024

BAUTROCKNUNGBAUTROCKNUNG
Fa. Peter Kindermann

Schneppenhäuser Str. 49 · 64331 Weiterstadt

Ihr starker Partner,
wenn es um Austrocknungen geht

24-STUNDEN-SERVICE % 0 61 50 / 5 27 36

➜
➜
➜
➜
➜
➜

➜ Austrocknung nach Wasserschaden
➜ Estrich-Dämmschicht-Trocknung
➜ Neu- und Altbau-Trocknung
➜ Leckortung/Infrarot-Thermografie
➜ Sofortmaßnahmen
➜ Schadenanalyse/Feuchtmessungen

FRISCHE ADVENTSKRÄNZE

Sie � nden uns in Griesheim ab Kreisel Nordring beschildert. Täglich 8-18 Uhr auch Sonntags!

Nobilis • Nordmann • Mix
in allen Größen

Gerne nehmen wir
auch Sonderwünsche
entgegen!

FORSTBETRIEB GERNAND
Dornheimer Weg in Griesheim

TANNENGRÜN
AUS

EIGENER KULTUR

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

Ja
h

r
es

hauptversammlung!?
laden sie rechtzeitig
Ihre mitglieder ein.

Dem Satzungsauftrag  
Ihres Vereins werden Sie
gerecht mit einer Anzeige.

Telefon 0 62 58 / 93 36 - 0 
info@plegge-medien.de

www.krebshilfe.de

SPENDENKONTO IBAN: 
DE23 3705 0299 0000 8282 82




